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Die Landtagswahl in Halle Saalkreis
Für die liberalen Parteien hat geſtern abend die Kandidaten
age eine überaus glückliche Löſung gefunden einſtimmig entchied 5 die ablretch beſuchte Wählerverſammlung im Reichs

hof dafür gehen dem bereits vor acht Tagen nominirten

Stadtverordneten Stärkefabrikant Karl Schmidt Herrn
Kammergerichtsrath a D Dr Müller Berlin als zweiten
Kandidaten aufzuſtellen Die Verſammlung ſelber leitete Herr
Stadtverordneter Kaufmann G Richter der in ſeiner Be
grüßungsanſprache zunächſt die Gründe daten welche die
Liberalen dazu veranlaßt hätten ſelbſtändig in den Wahlkampf
einzutreten Der beabſichtigte Anſchluß an die Nationalliberalen
ſei bekanntermaßen durch deren Schwanken verhindert worden
Die Nationalliberalen hätten es rarſezogen mit den Konſer
vativen und t ſich zu vereinigen Daß ſie ſich damit
des Rechts liberale Männer zu ſein für verluſtig erklärt
haben ſei jedem echt liberalen Mann jetzt klar Unter allen
Umſtänden dürfe die liberale Partei deshalb nicht die Hände in
den Schooß legen es ſei Ehrenpflicht für ſie dem Kartell durch
einen energiſchen Proteſt zu zeigen daß ſie ein ſolches Bündniß
nicht gut heiße m Wahlkreiſe habe man leider außer dem
einen Kandidaten Herrn Stärkefabrikant Schmldt eine zweite
Perfönlichkeit einen P Kandidaten nicht finden können und
deshalb den Blick auf den Kammergerichtsrath a D Dr Müller
gelenkt der bei der letzten Reichstagswahl ſchon im WahlkreiſeBitterfeld Delitzſch den dortigen Wählern offen ſeine liberalen
Prinzipien klargelegt Er ſei in dieſem Wahlkreiſe allerdings
infolge verſchiedener Komplikationen unterlegen aber mit Ehren
unterlegen Redner ſtellte hierauf den anweſenden Herrn
Dr Müller der Verſammlung vor

Herr Kammergerichtsrath a D Dr Müller der hierauf das
Wort ergriff ſprach zunächſt ſeinen Dank für das ihn ehrende
Vertrauen des hieſigen Wahlvereins aus und betonte daß die
perſönlichen Erfahrungen bei der letzten Reichstagswahl für ihn
nicht gerade ermuthigend ſeien ſchon jetzt wieder für den Landtag
eine Kandidatur zu übernehmen er wiſſe aber daß durch die
jetzigen für den Liberalismus ſo ſchwierigen politiſchen Ver
hältniſſe es jedem wahrhaft liberalen Manne zur Pflicht gemacht
werde ſich der Partei zur Verfügung zu ſtellen wenn ſie ihn
rufe Die bevorſtehende Landtagswahl ſei wie der Redner aus
führte von ebenſo großer Wichtigkeit wie die im Sommer dieſes
Jahres vorgenommene Reichstagswahl Wenn es auch unter
den gegenwärtigen politiſchen Verhältniſſen nicht erreicht werden
könne der freiſinnigen Partei einen maßgebenden Einfluß auf
die Durchführung liberaler Grundfätze zu ſichern ſo handle
es ſich immerhin darum durch Erhaltung und
Stärkung der bisher im Landtage vorhanden
geweſenen liberalen Elemente den rückſchrittlichen

teien der konſervativen Parteien einen
kräftigen Damm entgegenzuſetzen Es aſſe ſich nicht
verkennen daß gegenwärtig die politiſchen Beſtrebungen der
konſervativen Parteien in hohem Grade beeinflußt ſeien durch
die den Menſchen leicht beherrſchende en überall zunächſt
ſeinen perſönlichen Vortheil in den Vordergrund zu ſtellen
Ganz unverhüllt werde von den Agrariern die Forderung auf
geſtellt daß durch alle nur erdenklichen Mittel eine Erhöhung
der Getreidezölle durchzuſetzen ſei damit durch die alsdann noth
wendig eintretende Erhöhung der Getreidepreiſe die Rente der
Großgrundbeſitzer geſteigert werden könne Dabei werde aber
die Frage in den Hintergrund gedrängt eine wie große Benach
r gnug durch eine Erhöhung der Getreide und Brotpreiſe
gerade denjenigen ärmeren Bevölkerungsſchichten zugefügt
werden müſſe welche auf den Brotkonſum hauptſächlich ange
wieſen ſeien Es ſei keinem Erwerbsſtande alſo auch der Land
wirthſchaft nicht zu verdenken wenn ſie für die auf den Markt
gebrachten Produkte möglichſt hohe Preiſe zu erzielen ſuche
Nicht aber könne es gebilligt werden wenn von der natürlichen
Preisbildung abgeſehen und zur künſtlichen Erzielung höherer
Preiſe zum Nachtheil der übrigen Staatsangehörigen die Hilfe
der Geſetzgebung e h werde Daß auf dem Gebiete der
ländlichen Verhältni ſe vieles zu beſſern ſei habe auch die frei
ſinnige Volkspartei nicht verkannt und in ihrem landwirthſchaft
Programm diejenigen Forderungen zuſammengeſtellt auf deren
Durchführung zur Förderung der Landwirthſchaft hingewirkt
werden müſſe

Abgeſehen von der agrariſchen Partei ſei auch ſonſt das per
ſönliche Jntereſſe als Leitmotiv der konſervativen Beſtrebungen
nicht zu verkennen Die Angehörigen des Junkerthums
ſeien von der e durchdrungen daß ſie ſchon durch
ihre Geburt zunächſt berufen ſeien die beſten Stellen im
Civil und Militärdienſt für ſich und ihre Söhne in Anſpruch
zu nehmen Es ſei daher natürlich daß der liberale Grundſatz
durch welchen für alle Bürger des Staates gleiches
Recht Kigrder werde in ihren Augen verwerflich erſcheinen
müſſe Was das große Heer der in unſerer Staatsverwaltung
beſchäftigten Beamten betreffe ſo ſei leider auch hier bei den in
den maßgebenden Kreiſen herrſchenden Anſchauungen die Fort
ſetzung der Beamtenlaufbahn weſentlich von Bethätigung
kouſervativer Geſinnung beeinflußt

Der Name der konſervativen Partei deute darauf hin
daß ſie konſerviren alſo das Beſtehende erhalten wolle Be
trachte man aber ihre Beſtrebungen genauer ſo zeige es ſich
daß die Konſervativen allerdings gewillt feien alle diejenigen
ſtaatlichen dere zu konſerviren welche geeignet ſeien
ihnen perſönliche Vortheile zuzuführen oder ih re politiſche
Macht zu erweitern daß ihre Konſervirungs Neigung aber auf
höre ſobald es ſich um Rechte und Freiheiten des Volkes
handele So ſei die konſervative Partei gern bereit unſer
Reichstagswahlrecht zu ändern die geheime bſtimmung zu be
ſeitigen die Vereins und Verſammlungsfreiheit Koalitions
freiheit Freizügigkeit Preßfreiheit Redefreiheit der Abgeordneten
und die ſonſt unſerem Volke ſpärlich zugemeſſenen Freiheiten
aufzuheben oder rer zu beſchränken konſerviren wolle
ſie aber r veraltete Jnſtitutionen wie unſer
Zandtagswahlrecht von welchem jeder undefangene
Beurtheiler zugeben müſſe daß es zu ungeheuerlichen wider
ſinnigen Ergebniſſen führe

Aufgabe der liberalen Abgeordneten des Landtages werde es
ſein allen rückſchrittlichen Beſtrebungen der konſer
vativen Partei insbeſondere auch auf den Gebieten des
Vereins und Verſammlungsrechts des Schulweſens uſw ener
giſchen Widerſtand zu leiſten Einer traurigen Zukunft und
ſchweren Gefahren würde unſer Vaterland entgegengehen wenn
es der konſervativen Partei von rechts und der ſozialdemo
kratiſchen Partei von links gelingen ſollte das in der Mitte
ſtehende liberale Bürgerthum zu erdrücken und zu ohnmächtigem
Stillſchweigen zu verurtheilen Um dieſer Gefahr vorzubengen
müſſe ſich das liberale Bürgerthum auch bei den bevorſtehenden
Vandtagswahlen zuſammenſchließen und im Wahlkampfe treu
eine Pflicht erfüllen Allerdings könne der Liberalismus ſeinen
Anhängern perſönliche Vortheile nicht in Ausſicht ſtellen
Jm Gegentheil werde der Einzelne vielfach perſönliche Opfer
bringen müſſen Die ſchönſte und ehrenvollſte Belohnung werde
der liberale Bürger aber in ſeinem Bewußtſein finden können
daß er treu ſeiner m wyr dem Vaterlande nach beſten
Kräften gedient habe ie Liebe zu unſerem Vater
lande zu Kaiſer und Reich ſei uns allen tief in das Herz
gelegt Dieſe Liebe werde aber von den liberalen Parteien nicht
als reklamehaftes Aushängeſchild benutzt um hinter d n
ſelbſtſüchtige Begehrlichkeit zu verbergen Der wirklich li erale
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Mann wolle dieſe Liebe vielmehr dadurch bethätigen daß er in
r h Verhalten überall und allein die Fraas in den
ordergrund ſtelle auf welche Weiſe am beſten das Wohl der

Geſammtheit aller Staatsbürger gefördert werden
könne Redner gehöre nicht zu den Perſonen welche mit dem
Kopf durch die Wand wollen Er wiſſe ſehr wohl daß liberale
Grundſätze nur langſam in das ſtaatliche Leben einzuführen
ſeien dan müſſe eben nicht die Geduld verlieren wenn esgegenwärtig den Anſchein habe daß in der freiheitlichen Ent
wickelung unſeres Staatsweſens ein Stillſtand eingetreten ſei
Ein Rückblick auf den vergangenen Zeitraum von 50 Jahren
s uns welche großartigen Erfolge erzielt und in welchem
mfange gerade die alten Forderungen des Liberalismus erfüllt

worden ſeien Jetzt werde es ſich darum handeln das Errungene
feſtzuhalten und auszugeſtalten Glück und Wohlergehen
eines Staatsweſens können auf die Dauer nur
ſichergeſtellt werden durch Verwirklichung liberaler
Grundſätze welche allein J ſeien die Zufriedenheit
und Vaterlandsliebe bei allen Bürgern des Staates wach zu
erhalten Wenn jeder Wähler am Wahltage ſeine Pflich er
fülle dann ſei ſicher zu hoffen daß das liberale Bürgerthum in
Halle einen glänzenden Sieg erkämpfen werde

Die Rede wurde von der Verſammlung wiederholt zuſtimmend
begrüßt und zum Schluß lohnte allgemeiner Beifall die Aus
führungen des Herrn Dr Müller Es wurde nunmehr die
Debatte eröffnet Zunächſt betonte Herr Amtsgerichtsrath
Riecke beſonders daß es nicht die Schuld der liberalen Partei
ſei keinen zweiten Wahlkandidaten im Wahlkreiſe ausfindig ge
macht zu haben Es gäbe viele geeignete liberale Männer im
Wahlkreiſe aber ſie ſeien zu zaghaft offen Farbe zu bekennen
Platoniſche Liebe nütze dem Liberalismus aber nichts Nachdem
der Kandidat ſeine politiſchen Anſichten entwickelt und verſprochen
für Erhaltung und den Ausbau der freiheitlichen Jnſtitutionen
der Beibehaltung der Koalitions Vereins und Verſammlungs
freiheit und bei eventueller Einbringung eines Gefſetzentwurfs
der die Aenderung des Landtagswahlrechts zum Zweck hat für
eine Beſſergeſtaltung einzutreten halte er es für eine Ehren
pflicht der Liberalen ihn auf den Schild zu erheben

Hexr Kammergerichtsrath a D Dr Müller macht noch aus
drücklich darauf aufmerkſam daß er auf dem Boden der frei
ſinnigen Volkspartei ſtehe deren Programm er ſich rück
a angeſchloſſen Dies letztere ſei ſo klar gehalten daß er
ich für heute darauf beſchränken könne auf die einzelnen Punkte

deſſelben zu verweiſen Was ſeine Stellungnahme zu dem vom
Vorredner angeſchnittenen Schulgeſetzentwurf anbetreffe
ſtehe er auch hier auf freiſinnigem Standpunkt und müſſe eine
zug unbeeinflußte Erziehung der Kinder als die Hauptſache
anſehen

Jn warmen Worten empfahl Herr Dr Schönlicht den
neuen Kandidaten Seine ſchlichte Art ſeine wiſſenſchaftliche
und politiſche Bildung befähige ihn für eine liberale Kandidatur
Er Redner ſei mit dem erſten Kandidaten Stärkefabrikant und
Stadtv Schmidt der Meinung daß die Kandidatur Müller eine
Ehre für den Wahlkreis ſei Er könne aber nimmermehr der
Anſicht des Herrn Schmidt beitreten von ſeiner Kandidatur
urückzutreten wenn ſich ſtatt ſeiner ein anderer geeigneter
andidat im Wahlkreiſe finde Gerade Herr Schmidt ſei ein

im liberalen Wahlkampfe erprobter Kämpe Sicher erſcheine es
ihm daß auch die Profeſſorenkreiſe mit den beiden liberalen
Kandidaturen ſich einverſtanden erklären werden Die Liberalen
ſtellten ſich diesmal auf die eigenen Füße und ſie würden wenn
jeder ſeine Pflicht thue jeder überall werbe auch ſicher ſiegen

Die gleiche Hoffnung wurde auch von den übrigen Rednern
ausgeſprochen

Ein ſtimmig wurde alsdann Herr Dr Müller zum Kan
didaten für die Landtagswahl nominirt Mit bewegten Worten
ſprach er feinen Dank aus nochmals betonend daß jeder das
liberale Banner in Sturm und Noth hochhalten müſſe um zum
Siege zu gelangen Mit einem Hoch auf den Liberalismus in
Halle und dem Saalkreiſe ſchloß er ſeine Rede

hre Hochs galten dem Vorſitzenden und den beiden Kan
didaten

Darauf ſchloß der Vorſitzende die auregende Verſammlung
nach deren Schluß der größte Theil der Anweſenden noch einige

in freundſchaftlicher Unterhaltung im Saale ver
weilte

Finanzkommiſſion Durch das anhaltende Steigen
der Einwohnerzahl unſerer Stadt hat ſich die Nothwendigkeit

ren an unſeren ſtädtiſchen Elementar und
Mittelſchulen neue Schulklafſen einzurichten und die
dazu nöthigen Lehrkräfte anzuſtellen da man um einen
rationellen Unterricht zu erzielen nicht mehr wie höchſtens
60 Schüler einer Klaſſe einverleiben will Die eine ſchon vor
handene Hilfsklaſſe für zurückgebliebene Kinder iſt überfüllt
und der Magiſtrat beantragt die Errichtung einer zweiten da
ſich dieſe Einrichtung von Hilfsklaſſen wie erwartet wurde ſehr
bewährt hat Alle dieſe Magiſtratsanträge werden genehmigt
Die Annahme dreier Legate wofür die Stadt die Pflege
von Erbbegräbnißſtellen auf dem Stadtgottesacker zu
übernehmen hat wird die Kommiſſion ebenfalls bei der Stadt
verordneten Verſammlung befürworten Der Haushalts
plan der Stiftung Adelheidsruh für 1 Juli 1888 bis
31 März 1899 lag zur Prüfung vor und wurde genehmigt
Die Univerſität hat der Stadt ein Stück Garten land
am Kaulenberg zur Gratisübernahme zugeboten wenn ſich die
Stadt verpflichtet eine neue Futtermauer und ein eiſernes Staket
zu errichten auch die Gartenanlagen wieder herzuſtellen Nach
Aufſtellung des Koſtenanſchlags durch die Baukommiſſion ſind
dafür 3200 Mark erforderlich Die Finanzkommiſſion gab zu
dieſem Arrangement ihre Zuſtimmung Zur Verab
reichung von warmem Frühſtück an arme Schul
kinder während der Wintermonate wurden wie alljährlich
2000 Mk ausgeworfen Wie bekannt beabſichtigt das Waſſer
werk in Beeſen 60 neue Brunnen anzulegen um eine geregeltere
und ausreichende Waſſerzuführung nach der Stadt zu ſchaffen FürVohrverſuche nach W afſer bewilligte die Kommiſſion 20,000 M

Jn der Kommiſſion wurde auch in Erwägung gezogeu ob es
nicht angebracht ſei dieſe Angelegenheit zu vertagen bis die
Giebichenſteiner ger geregelt iſt Der nördliche Stadttheil könnte dann eventuell ganz gut von der ſich als
ausreichend erweiſenden Giebichenſteiner Leitung verſorgt werden
Die Mehrzahl der Kommiſſionsmitglieder konnte ſich jedoch
dieſem ſehr acceptablen Vorſchlag nicht anſchließen weil man
nicht abſehen könne wann die Eingemeindungsfrage geregelt
werde und die Anlegung der Brunnen unmöglich lange ver
ſchoben werden kann Gegen die Penſionirung des Po
lizeiwachtmeiſters Kirchhoff erhob die Kommiſſion keine
Einwendungen

Stadttheater Am Sonnabend wird im Farben
Abonnement Wilhelm Tell wiederholt werden Zu dieſer
Vorſtellung werden Schülerbillets zum Parquet à 1M
ausgegeben Sonntag abend gelangt nach einer Wiederholung
des Waffenſchmied eine Balletnovität Wiener
Walzer, zur erſten Aufführung

Thalig Theater Am Freitag wird das Luſtſpiel
Herr und Frau Doktör von Heynemann wiederholt am

Sonnabend Sardou s Pariſer Komödie Odette mit Helene
Beusberg in der Titelrolle Köhler s vieraktiges Luſtſpiel Das
Schooßkind das am LeſſingTheater unter dem Titel Aus
Berlin W mit lebhaftem Erfolge gegeben wurde wird die
nächſte Novität des Tharia Theaters ſein

Der Fernſprechverkehr zwiſchen Nordhauſen undSondechben en einerſeits und Halle
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1 Beiblatt zu Nr 470 der Saale Zeitung beſſ Freitag 7 Aktober 1893
thaCröllwit Artern Bitterfeld Cönnern Saale Delitzſch

u edilenburg Hettſtedt a Bez Halle Merſeburg Naum
Saal berröbli See Querfurt LangenſS i Weihe nie leere Weg Hell geie orbi

anderſeits iſt eröffnet Er in Ken
Fahrpreis Ermäßigung zu milden ZweckenAuf e preußiſchen Staaisgſenbahuen werden Fahrpreis

Ermäßigungen gewährt a nur den zum Zwecke der Ausbildu
in der öffentlichen Krankenpflege nach auswärtigen der öffent
lichen Krankenpflege dienenden Anſtalten entſendeten und dort an
der Ausübung der Krankenpflege d tgitig betheiligenden Mit
liedern der Genoſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger ſowie den
orſtandsmitgliedern dieſer Genoſſenſchaft wecke der

Reviſionen und Konferenzeu ſofern dieſelben ſich durch eine Be
ſcheinigung von dem geſchäftsführenden Ausſchuß der Genoſſenſchaft mit der ünterſchrift eines der beiden Vorſtandsmitglieder

des Wirklichen Geh Oberregierungsraths Miniſterialdirektors
Dr Kügler oder des Generallieutenants z D v Penthe genannt
Fink über den r ihcer Reiſe auszuweiſen vermögen b nur
den zur Aushilfe in die Diakoniſſenhäuſer entſendeten und dort
an der Ausübung der Krankenpflege ſich thätig detheiligenden
dienenden Schweſtern des Johanniterordens ſowie den zumZwecke in der Unterweiſung der öffentlichen Krankenpflege nach
auswärtigen der öffentlichen Krankenpflege dienenden Auſtalten
entſendeten und dort an der Ausübung der Krankenpflege ſich
thätig betheiligenden Lehrpflegerinnen des Johanniterordens
ſofern dieſelben ſich durch eine Beſcheinigung des Ehren
Kommendators und Werkmeiſters des Johanniterordens Grafen
von Zieten Schwerin auf Wuſtrau über den Zweck ihrer Reiſe
auszuweiſen vermögen Bei Verſetzungen der Lehrpflegerinnen
des Johanniteordens iſt die Beſcheinigung von dem Vorſtande

d efenden Krankenanſtalt oder des Diakoniſſenhauſes aus
zuſtellen

n über verlangte h Wagenfür die in den Eiſenbahndirektionsbezirken Magdeburg Halle
und Erfurt belegenen Kohlengruben Es wurden Wagen auf
10 Tonnen berechnet a verlangt b geſtellt 16 Sept a 3052
b 3052 17 Sept a 3133 b 3133 18 Sept a 79 b 79
19 Sept a 3059 b 3059 20 Sept a 3177 d 3177 21 Sept
a 3127 b 3127 22 Sept a 3200 b 3200 23 Sept a 3221b 8217 24 Sept a 5400 b 3460 25 Sept a 66 b 60
26 Sept a 3425 b 3425 27 Sept a 3365 b 3329 28 Sept
a 3482 b 3482 29 Sept a 3507 b 3507 30 Sept a 3513
b 3502 zuſammen a 42,800 b 42,749

Nach Britiſch Centralafrika verſchickt die Piano
fortefabrik C Rich Ritter ein neues Jnſtrument Es geht
mit dem Reichspoſtdampfer Reichstag bis Beira von da per
Flußdampfer auf dem Sambeſi bis Chiromo von da aus erfolgt
der Transport auf dem Landwege durch Träger nach Milanſe
Man ſieht hieraus da das Jnſtrument einen weiten gefährlichen
Weg zu machen hat Auch andere Waaren Haushaltungs und
Ausſtattungsgegenſtände hieſiger Geſchäftshäuſer gehen mit
genanntem Dampfer nach Jnnerafrika Die Sachen ſind für
Landsleute beſtimmt und zwar für Herrn Karl Wieſe aus
Trotha und die Brüder Martin und Johannes Gundlach
ous Halle welche dort an den Milanjebergen ausgedehnten
Handel und Plantagenbau betreiben

Auszeichnung Nachdem die Kindermilch nach Pro
feſſor Dr Backhaus in den letzten Monaten ſchon in Berlin
München Paris und Trieſt höchſte Auszeichnungen erhalten hat
iſt ihr auf der jetzt ſtattfindenden eng für Volks
ernährung und Geſundheitspflege in Hamburg abermals die
Goldene Medaille zuerkannt worden

Unfallschronik Heute morgen gegen 3 Uhr wurdedie unverehelichte Bertha H aus Bennewitz u dem Bürgerſteig
in der Delitzſcherſtraße liegend aufgefunden ſie war hier von
Geburtswehen überraſcht worden Jnfolge haäuslicher
Differenzen gerieth der Fleiſcher Guſtav W mit ſeiner Ehefrau
in heftigen Streit zerſchlug in der gung eine Glasthür
und brachte ſich dabei ſchwere Verletzungen der linken Hand bei

Der Aufſeher Karl Thienemann in Werder wurde von
einem auf dem Gehöft befindlichen fremden Hunde angefallen
ihm wurde von dem wüthenden Thier der rechte Oberſchenkel faſt
völlig zerriſſen Beim Oelen der DampfDreſchmaſchine gerieth
der Maſchiniſt Friedrich Linke aus Heringen zwiſchenScheibe und Treibriemen wobei ihm die rechte Hand zermalmt
wurde Er wurde in die Klinik gebracht woſelbſt auch die
übrigen Aufnahme fanden

Vereins Chronik
Der Bürgerverein für ſſtädtiſche Jnterefſen

hält heute abend im Rathskeller eine Sitzung ab Die Tages
ordnung enthält folgende Punkte Die projektirte Straßen
reinigung die Einverleibung der benachbarten Orte TrothaGiebichenſtein Diemtt Büſchdorf und Böllberg die Erbauung
der Peißnitzbrücke

Der V communale Bezirks Verein hielt geſtern
abend in Wichers Reſtauration Pilſener Hof eine Monats
verſammlung ab die vom Vorſitzenden Herrn Zimmermeiſter
Stephan geleitet wurde Nach Verleſung des Protokolls der
letzten Sitzung referirte Herr Stadtverordneter Grote in ein
ehender Weiſe über die projektirte Vergrößerung des

Sophienhafens über das unſererſeits bereits wiederholt er
ſchöpfend berichtet worden und deshalb nur zu erwähnen iſt
weil auch in dieſer Verſammlung wie bei den kommunalen Ver
Zwang wenig Sympathie der Sache entgegengebracht wurde
Durch eine Verwirklichung des Projekts Uebernahme und Vergröße
rung des genannten Hafens durch die Stadt würdeman ſo ergabſdie
lebhafte Diskuſſion über die Frage dem Fiskus eine große Ver
pflichtung abnehmen für die kein entſprechendes Aequivalent ge
boten würde Eine beſſere Aufnahme fand dagegen das nun
mehr zur Erörterung gelangende ſtädtiſche Abfuhr und
Kebrweſen über das Herr Stadtv Herz referirte All
gemein verſpricht man ſich eine Verbeſſerung nach dieſer Richtung
durch die einzuführende neue Maßregel obwohl der Referent
ſeinen ablehnenden Standpunkt wiederholt zum Ausdruck drachte
Bei der Erörterung dieſer Frage wurde hervorgehoben daß die
beiden Straßen bahngeſellſchaften zu den Koſten der Schnee c
Abfuhr bei Uebernahme derſelben auf die Stadt entſprechend
S bisherigen Verpflichtungen herangezogen werden ſollen
Betr des geplanten Baues einer eiſernen Brücke nach
der Peißnitz für Perſonen und leichten Wagenverkehr waren
die Meinungen anfänglich ſehr getheilt Nach einer äußerſt leb
haften und intereſſanten Debatte über das Für und Wider der
Angelegenheit brach jedoch die Anſchauung durch
daß Halle ſich für verpflichtet halten müſſe der wachſenden
Bedeutung entſprechende neue Verkehrsmittel zu ſchaffen
bei denen man nicht nur auf die Stieigerung des Geſchäfts
verkehrs Rückſicht zu nehmen hätte ſondern auch der wohl
habenden Bevölkernng Annehmlichkeiten ſchaffen müſſe um ſie
an Halle als gute Steuerzahler zu feſſeln Nachdem noch der
troſtloſe Zuſtand des Verdindungsweges zwiſchen der
Mansfelderſtraße und dem Florabade erörtert worden war
wurde die Verſammlung um l Uhr geſchloffen

LOrnithologiſcher Ceutralverein für Sachſenu nd gen Aus den Verhandlungen der geſtern in
Kohl s Reſtaurant abgehaltenen Sitzung ſind von allgemeinemniereſſe der Verkauf der Eier nach Gebicht Einführung des

deklarationszwangs für ausländiſche Eier die Durchſchnittsp reiſe
für Eier in Köln und Berlin und der Konſum Berlins an Eiern
ro 1897 hervorzuheben Bezüglich des e Punktes ging die
erſammlung von der Anſicht aus daß ein gefunden werden



müſſe welcher den Handel mit Eiern im Kleinverkauf nicht beläſtige Da der Verkauf nach Stüchzahl ohne
Rückſicht auf das Gewicht den Produzenten oder den Konſumenten
übervortheile oder ſchädige ſo müſſe zweifellos ein Verfahren
angebahnt werden welches bei leichter Handhabnng beiden
Theilen gleichmäßig zu Gute komme Wünſchenswerth ſei die
Aufgabe des bisherigen Modus auch in Rückſicht darauf daß
gerade die deutſchen Hühnerſchläge die kleinſten wenn auch
wohlſchmeckendſten Eier lieferten ans erſterem Grunde aber
nicht die wünſchenswerthe Sympathie beſäßen und in der nuh
bringenden Veredelung und Verbeſſerung dieſer Schläge daher
nicht die Fortſchritte gemacht worden wären wie bei den

talienern Minorkas und einigen anderen eingeführten Raſſen
m zweckmäßigſten wurde der Verkauf nach Stückzahl in drei

Stufen erachtet und zwar bis zu dem Gewicht von 55 g 65 und
über 65 g Die Einführung einer ſolchen Vorſchrift würde mit
Leichtigkeit durch uführen ſein und möglichſt alle Betheiligten
zufrieden ſtellen Mit den neuerdings aufgetauchten Vorſchlägen

ur ginſrung des Deklarationszwanges für ausländiſche Eier
onnte ſich die Verſammlung nicht befreunden da eine ſolche

Vorſchrift nur mit vielen Mühen an den Grenzen durchzuführen
ſei und dieſelbe den Handel in dieſer Hinſicht nicht unweſentlich
ſchädigen würde Der Verein kam bei der geſtrigen Berathung
zu demſelben Ergebniß wie im Vorjahre nach welchem die vor
bezeichnete Maßregel verworfen wurde dagegen darauf hinge
wirkt werden müſſe daß die in Deutſchland erzeugten reſp ge
wonnenen Eier gekennzeichnet und als Datumeier in den
Handel gebracht würden Ein ſolches Verfahren welches ver
bandsſeitig bei der Landwirthſchaftskammer für die Provinz
Sachſen angeregt worden ſei und welches baldigſt weitere Folge
haben dürſte würde mit Leichtigkeit zu hanohaben ſein und dem
deutſchen Produkt vor dem ausländiſchen nicht nur den Vorzug
verleihen ſondern auch eine beſſere Einnahmequelle bieten
Von beſonderen Jntereſſe waren einige Mittheilungen aus den
Jahresberichten der Kaufmannſchaft in Berlin und Köln über
den Durchſchnittspreis der eingeführten Eier pro 1897 Der
Bericht für Berlin hebt mit vollem Recht hervor daß wenn die
Hauptſtadt auf das Jnland angewieſen wäre das Ei zu einer
beſonderen Delikateſſe werden würde Weiter wurde der
Vogelwelt gedacht und hierbei zur Sprache gebracht daß in
dieſem Frühjahre bei der Rückkehr unſerer Hausſchwalben an
mehreren Orten eine beträchtliche Abnahme derſelben konſtatirt
worden ſei Aus dem Maſſenvogelfange in Jtalien Frankreich c
könne dieſer Rückgang nicht gefolgert werden da bei dem in
den letzten Jahren bekannten Vorgehen der Ornithologiſchen und
Vogelſchutz Vereine ſowie auch der betheiligten Regierungen
eher eine Abnahme als eine Zunahme des Vogelfanges und
Vogelmaſſenmordes anzunehmen ſei Es wird daber vermuthet
daß eine ſeuchenartige Krankheit die Reihen dieſer allſeitig
beliebten Thiere gelichtet hat Von großem Jntereſſe wurde es
bezeichnet wenn die in dieſer Hinſicht an anderen Orten
gemachten Wahrnehmungen allſeitig bekannt gegeben würden

Der Verein der Bäckergeſellen von Halle
u Umg feierte geſtern ſein Fahnen Doppel Jubiläum
Die Henſchelſche Kapelle brachte den Obermeiſtern Herbſt und
und Hugo ſowie dem Sprechmeiſter O Günther und dem
Herbergsvater Mo ritz Morgenſtändchen Nachmittags 4 Uhr
bewegte ſich der Feſtzug dem ſich die Jnnungsverbände und
zahlreiche auswärtige Geſellenvereine anſchloſſen vom Vereins
lokale Moritzburg nach Osborgs Bellevue Den Prolog
ſprach Frl Biermann Jn theils ernſten theils launigen
Verſen Handwerksbranuch ſchildernd mahnte ſie die Geſellen die
alten Fahnen in alter Handwerkertreue hochzuhalten Die Feſt
rede hatte Herr Bäckermeiſter Hugo übernommen Anknüpfend
an die farbeuprächtigen Aufzüge der ſtudentiſchen und Sport
vereine wies er darauf hin daß die Feſte der Handwerker
ſtiller geworden ſeien die Urſachen lägen zum Theil in der
zerſetzenden Strömung der Zeit die einen Gegenſatz zwiſchen
Meiſtern und Geſellen ſchaffe Nur ins Bäckergewerbe ſei dieſe
Strömung noch nicht gedrungen darum ſei der Jubeltag nicht
nur ein Feſttag für die Geſellen ſondern für das geſammte
Gewerk und deshalb lege er allen dringend ans Herz die Einig
keit zu pflegen ohne die ein Zereiee Zuſammenarbeiten
überhaupt nicht möglich ſei on der Jnnung den Herren
Bäckermeiſter Kieß ler und Herbergsvater Moritz ſowie den
Geſellenvereinen zu Delitz ſch Eisleben Merſeburg
Weißenfels und Zeitz wurden goldene und ſilberne Fahnen
ſchilder und Fahnennägel überreicht die Vereinsdamen widmeten
eine prachtvoll geſtickte Fahnenſchleife Der unterhaltende Theil
des Feſtprogramms wurde durch Vorträge des Geſangvereins
der Bäckerinnung in angenehmſter Weiſe ergänzt Die vor
getragenen Chöre beſonders Kremſers Dankgebet und ein
ſchwungvolles Trinklied von Mücke zeigten daß ſich dieſer
Verein zu einem der achtungswertheſten Geſangvereine unſerer
Stadt emporgearbeitet hat

Wohnungsmietherverein Die geſtrige Verſammlung
war wiederum recht ſpärlich beſucht diesmal mochte das wohl
mit an der verſpäteten Einrückung der Verſammlungsanzeigen
liegen Der Vorſitzende Lehrer em Runze gab einen Rück
blick auf das verfloſſene Vereinsjahr Neben den Haupt Ver
ſammlungen wurden 22 Vorſtands Sitzungen abgehalten
Redner erwartet von der im November ſtattfindenden Neu
bezw Ergänzungswahl des Vorſtandes von dem Wechſel der
leitenden Perſonen eine Hebung des Vereins Die General
verſammlung in welcher Vorſtandswahl und Rechnungslegung
erfolgt wird am erſten Donnerstag des November im Weißen
Roß abgehalten

Der Verein ehemal Kameraden des MagdebFüſ Regiments Nr 36 nahm in ſeiner Generalverſammlung
die Wahl des Vorſtandes vor Nach derſelben befinden ſich im
Vorſtande die Kameraden Magiſtratsſekretär Heu er als Vor
ſitzender Klempnermſtr Weber deſſen Stellvertreter Schneider
meiſter Th Blume als Schriftführer Amtsgerichtskanzliſt
Lange deſſen Stellvertreter Kaufmann Krauſe als Kaſſirer
Arbeiter Pollmann als Fahnenträger Buffetier Pap ſt deſſen
Stellverireter Peoſtſchaffner Börth als Vereinsfeldwebel
Böttcher als Rendant Werthmann Keller Wolter
Hoffmann Kunze und Walther als Beiſitzer Schü tze als
Kaſſenbete Zwei Beiſtser ſollen noch in der nächſten Ver
ſammlung gewählt werden Die Feier des Gebenktages von
Orleans wird am 3 Dezember in den Kaiſerſälen in der
üblichen Weiſe gehalten werden

BVerein ehemaliger 67er aus Halle a S und
Umgegend Nach der vorgeſtern abgehaltenen Generalver
ſammlung wird der Vorſtand aus nachſtehenden Mitgliedern
gebildet Helmbold Lieut d Ehre nvorſitzender Brinck
OberTelegraph Aſſiſtent Vorſitzender Mülhau Gelbaießer
meiſter ſtellv Vorſitzender F iſer Lademeiſter Schriftführer
Rößler Bäckermeiſter ſtellv Schriftführer Schwarz
Schloſſermeiſter Rendant Spengler Bauunternehmer
Kaſſirer Als Beiſitzer die Kameraden Engel Bönicke
Hiering Schnabel Reppin und Wilde Das Vereins
lokal iſt Baner s Brauerei Die Verſammlungen werden
an jedem Mittwoch nach dem Erſten jeden Monats abgehalten

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenzVerſammlung

Montag den 10 Oktober nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Neupflaſterung der Straße vor den Grundſtücken Glauchger
ſtraße Nr 69 und 70
n 2 n der Baufluchtlinie längs der Südſeite der

gonſtraße
3 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Stiftung Adelheidsruh

pro 1 Juli 1898 bis 831 März 18099

4 Genehmigung zu einem Abkommen mit der Univerſität die
Abtretung von Gartenland c betr

5 Annahme eines Legats zur Unterhaltung eines Erb
begräbniſſes anf dem Stadtgottesacker

6 Desgl zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes auf dem
Nordfriedhofe

7 Mittelbewilligung zur Verabreichung warmen Frühſtücks
an arme Schulkinder

8 Mittelbewilligung für das Waſſerwerk zur Ausführung
der in Ausſicht genommenen Verſuchsbrunnen

9 Bau einer nach der Peißnitz führenden Brücke und Mittel
bewilligung

10 Errichtung neuer Klaſſen bei den evangeliſchen Volksſchulen
und Anſtellung von Lehrern und Lehrerinnen

11 Errichtung einer 2 Nachhilfsklaſſe für ſchwach befähigte
Kinder bei den Elementarſchulen und Anſtellung eines Lehrers

12 Errichtung neuer Klaſſen bei den Mittelſchulen und An
ſtellung von Lehrern 413 Beſchaffung eines Elektromotors für das Rathskeller
gebäude c

14 Antrag aus der Verſammlung betr die Erbauung und
den Betrieb eines ſtädtiſchen Elektricitätswerkes durch einen
Unternehmer

15 Entlaſtung der Rechnungen der Stiftung Adelheidsruh
pro 1 Juli 1896 bis 30 Juni 1897 pro 1 Juli 1897 bis30 Juni 1898 und pro I Juli bis 17 Aug 1898

16 Entlaſtung der Rechnung der Stadtrath Keferſtein
Stiftung für 1897,98

17 Petition der Mitglieder des Stadtorcheſters
z Mittheilung der Pachtreviſions Verhandlungen des Stadt

gutes
Geſchloſſene Sitzung

19 Annahme eines Legates zur Unterhaltung von Erb
begräbniſſen

20 Penſionirung eines Polizei Wachtmeiſters
21 Definitive Anſtellung von zwei Polizei Sergeanten
22 Wahl eines Schiedsmannes für den 6 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

26 Hauptverſammlung
des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen

III

Br Wernigerode 4 Okt
Die in Verbindung mit der 26 Hauptverſammlung des Lehrer

verbandes der Provinz Sachſen tagende Nebenverſammlung des
Deutſchen Lehrerverbandes für vereinfachte Steno
graphie Stolze Schrew wurde nachmittags 5 Uhr im Hotel
Monopol eröffnet Lehrer Bertich Wernigerode begrüßt die
Verſammlung im Namen des hieſigen Stenographen Vereins
Sodann giebt der Verbandsvorſitzende Lehrer Stark Magde
burg einen Bericht über den Stand und die Entwicklung des
Lehrerverbandes für Stenographie Danach iſt derſelbe ſeit dem
Jahre 1893 wo er in Stuttgart mit 83 Mitgliedern ins Leben
getreten iſt auf über 700 Mitglieder geſtiegen und hofft noch
bis Ablauf dieſes Jahres die Zahl von 1000 zu erreichen Hierauf
hält Lehrer Henze Magdeburg einen Vortrag über Die
Fortbildung im ſtenographiſchen Unterricht, in
welchem er zahlreiche praktiſche Winke und Anleitungen zu einer
Erweiterung und Befeſtigung der ſtenographiſchen Fertigkeit
giebt Jm Anſchluß an dieſen Vortrag empfiehlt der Vorſitzende
die vom Referenten verfaßte Broſchüre über das gleiche Thema
auf das Angelegentlichſte

An den Vortrag ſchloß ſich noch eine Lektion mit 8 Knaben
der Bürgerſchule welche die Einführung in die Anfangsgründe
der Stenographie in intereſſanter und anſchaulicher Weiſe zeigte

Br Wernigerode 5 Okt
Der dritte Verſammlungstag begann mit der geſtern zurück

geſchobenen Debatte über den Meuſelbach ſchen Vortrag
Die Kommunalſteuerfreiheit der Volksſchullehrer

Als erſter Redner gelangt Hr Lehrer Schlothauer Erfurt zu
Wort der folgende vom Erfurter Lehrerverein eingereichte Reſo
lution zu vertheidigen beauftragt iſt

Die Provinzial Lehrerverſammlung zu Wernigerode hält
die Aufhebung der Kommmnalſteuerfreiheit der Lehrer für
zeitgemäß und wünſchenswert h Gerecht aber wird
die Beſeitigung dieſes Privilegs nur dann erſcheinen können
wenn dieſelbe Hand in Hand geht mit einer ausreichenden
pekuniären Entſchädigung und der Wiederertheilung des paſſiven
kommunalen Wahlrechts

dedner iſt jedoch in ſeinen darin ausgeſprochenen Anſichten durch
die geſtrigen Ausführungen des Referenten erſchüttert und zieht
deshalb jene Reſolution wieder zurück Jm weiteren Verlauf
der Debatte nimmt zwar Lehrer Lauche Halle dieſelbe wieder
auf die meiſten Redner ſprechen ſich jedoch für die vom Refe
renten aufgeſtellte Reſolution aus die von uns bereits in Nr 400
I Beiblatt d Bl vom 27 Auguſt d J veröffentlicht wurde und
auf deren Wiedergabe wir darum hier verzichten können Bei
der ſchließlichen Abſtimmung wird dieſe Reſolution angenommen
diejenige von Schlothauer Erfurt bezw Lauche Halke da
gegen abgelehnt

Hierauf hält Lehrer Strewe Magdeburg B ſeinen von uns
bereits angekündigten Vortrag Welche Stellung nehmen wir
gegenüber der Einfügung des Handfertigkeits Unter
richtes für Knaben ſowie des Haushaltungs
Unterrichtes für Mädchen in
Volksſchulen ein Seit einer Reihe von Jahren
D ſo führte der Redner aus ſtehen wirinmitten einer pädagogiſchen Bewegung welche forls ihre Ziele
zur Verwirklichung gelangten nicht nur eine vollſtändige Um
geſtaltung unſeres Volksſchullebens ſondern auch eine völlige
Umbildung und Nückbildung der Lehrerbildungsanſtalten im Ge
folge hätte Die Bewegung geht darauf aus den Handfertigkeits
unterricht für Knaben und den Haushaltungsunterricht für
Mädchen in den Lehrplan der Volksſchule einzuführen Um nun
die Meinung der Lehrerſchaft über dieſe Frage klar zu ſtellen
hat der Vorſtand des Landesvereins preußiſcher Volksſchullehrer
beſchloſſen ſämmtlichen Zweigvereinen die Beantwortung der
ſelben aufzugeben Für den ſächſiſchen Provinzialverein hat der
Referent die Erledigung dieſer Aufgabe übernommen Bezüglich
des Handfertigkeitsunterrichts beantwortet er zunächſt die Frage
Welches Ziel verfolgen die Verfechter der Knabenhandarbeit

Während man anfangs eine obligatoriſche Einführung dieſes
Faches in die Schule abwies ſtrebt man jetzt bereits eine ſolche
in die Lehrerſeminare an und wird ſchließlich bei Erfüllung
dieſer Forderung immer weitgehendere Wünſche äußern Jhre
Begründung finden jene Beſtrebungen angeblich in der Ein
ſeitigkeit der heutigen Schulerziehung in der Geſchichte der
Pädagogit in den Forderungen der Erziehungs und Unterrichts
lehre ſowie der Schulhygiene und endlich in ihrer volkswirth
ſchaftlichen und ſozialen Bedentung Der Referent hält alle an

n Gründe für nicht ausreichend um die Einführung des
rbeitsunterrichts in den Lehrplan der Volksſchule und der

Lehrerbildungsanſtalten zu rechtfertigen und beweiſt dies in
ſeinen Ausführungen des Näheren

J zweiten kürzeren Theile ſeines Vortrags kennzeichnet der
Redner ſeine Stellung gegenüber der wirr des Haus
haltungsunterrichts für Mädchen in der Volksſchule Auch die
darauf abzielenden meiſt von Nichtfachkreiſen ausgehenden Be
ſtrebungen betrachtet er als eine der Schule drohende Gefahr
Zwar hält er durchaus nicht etwa hauswirthſchaftliche Unter
weiſungen für überflüſſig ſondern vielmehr für nothwendig
Doch bleibt ihm der Haushaltungsunterricht Sache der ein
zurichtenden Fortbildunsſchule für das weibliche

den Lehrplan der

Geſchlecht Hierzu mitzuwirken müſſe als Ehrenſache des

deutſchen Lehrerſtandes angeſehen werden Je entſchiedener der
ſelbe hierfür eintrete um ſo ſchärfer könne er ſich gegen den
ehe ling wenden der ſeine Mädchenvolksſchule zu verunſtalten

roht
Jn der ſich anſchließenden Debatte ſtellte man ſich im all

gemeinen auf den Standpunkt des Referenten von einer Seite
Rektor Pfeiffer Weißenfels wird jedoch eine Vertagung

des Urtheils über dieſe Frage gewünſcht von anderer Seite
Rektor Buhtz Schönebeck empfiehlt man eine Probe mit

Einführung des Haushaltungsunterrichts und will die Bet
ſtrebungen auf Einführung der obligatoriſchen Fortbildungs
ſchule auch für Mädchen auf das Nachdrücklichſte unterſtütz
wiſſen Bei der ſchließlichen Abſtimmung werden die Leitſätze
i perten mit überwiegender Majorität angenommen die
felben lauten

A Den Handfertigkeitsunterricht betreffend
in Erwägung

daß die Gründe welche für die Einfügnung des Handfertigkeits
unterrichts in den Lehrplan der Volksſchule geltend gemacht
werden nicht ausreichend ſind dieſelbe zu rechtfertigen ferner

in Erwägung
daß die Volksſchule auch ohne dieſen Unterrichtsgegenſtand
imſtande iſt ihrer Aufgabe als Erziehungs und Unterrichts
anſtalt zu genügen ſowie

in Erwägung
daß die Aufnahme dieſes Unterrichtsgegenſtandes die Volks
ſchule einerſeits hindern würde ſie ihres Charakters als
allgemeine Bildungsanſtalt zu entkleiden ſo iſt die For
derung betreffend Einfügung des Handfertigkeitsunterrichts
in den Lehrplan der Volksſchule abzulehnen

Jn Erwägung endlich
daß die Aufnahme des Handfertigkeitsunterrichts in den
Lehrplan der Lehrerbildungsanſtalten geeignet iſt die wiſſen
ſchaftliche Ausbildung der Lehrer zu beeinträchtigen und
ſomit den Lehrer in ſeiner ſozialen Stellung herabzudrücken
ſo iſt auch die Aufnahme des Handfertigkeitsunterrichts in
die Lehrerbildungsanſtalten zu verwerfen

B Den Haushaltungsunterricht betreffend
Jn Erwägung

daß die Aufnahme des Haushaltungsunterrichts in den Lehr
plan der Mädchenvolksſchule geeignet iſt den Charakter und
die Aufgabe dieſer Schule als allgemeine Bildungsanſtalt zu
gefährden ſo iſt die Forderung den Haushaltungsunterricht
als beſonderen Unterrichtsgegenſtand dem Lehrplane ein
zufügen abzuweiſen wohl aber iſt es geſtattet in Anlehnung
an die bisherigen hierzu geeignet erſcheinenden Lehrgegen
ſtände haus wirthſchaftliche Belehrungen in beſcheidenem Um
fange eintreten zu laſſen im übrigen aber iſt derſelbe der
einzurichtenden Fortbildungsſchule für Mädchen zu über
weiſen

Auf Antrag des Direktors Buhtz Schönebeck wird noch
beſchloſſen den Vorſtand des Landesvereins preußiſcher Volks
ſchullehrer zu erſuchen in geeigneter Weiſe für die Ein
führung der obligatoriſchen Fortbildungsſchule
für Mädchen zu wirken

Da der vierte der angemeldeten Vorträge Das Volks
ſchulleſebuch von dem Referenten Herrn Seminarlehrer
Hoffel Weißenfels zurückgezogen war ſo ſchloß der Vorſitzende
des Provinzialverbandes Herr Rektor Dr Schmeil Magde
burg mit Worten des Dankes an die gaſtfreundliche Feſtſtadt
ihre Lehrerſchaft und insbeſondere den Ortsausſchuß die
26 Hauptverſammlung des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen
Heute nachmittag und morgen früh ſind für die Beſucher der
Verſammlung noch verſchiedene feſtliche Veranſtaltungen getroffen
die aber leider wegen des inzwiſchen eingetretenen ungünſtigen
Wetters theilweiſe beeinträchtigt werden dürften

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 7 Okt Für den Lehrſtuhl der experimentellen Patho

logie an der Univerſität Wien der durch Prof Stricker s Tod
erledigt iſt iſt der Deutſch med Wochenſchr zufolge an erſter
Stelle Prof v Mering der Direktor der Univerſitäts
Poliklinik für innere Medizin in Halle in Ausſicht ge
nommen

Marburg 6 Okt Der bisherige Privatdozent Dr Leon
hard zu Göttingen iſt zum außerordentlichen Profeſſor
in der juriſtiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt
worden

Prag 6 Okt Dem außerordentlichen Profeſſor des Hoch
baues an der deutſchen Techniſchen Hochſchule in Prag Zdenko
Ritter Schubert v Soldern wurde der Titel eines ordent
lichen Profeſſors verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Gerhart Hauptmann s kürzlich vollendetes Werk das

nach dem Schnitzler ſchen Vermächtniß als nächſte Novität am
Deutſchen Theater zu Berlin zur Aufftthrrng gelangt betitelt
ſich Der Fuhrmann Es iſt ein fünfaktiges modernes Drama
2 ſpielt in einem ſchleſiſchen Oertchen halb Kleinſtadt halb
Badeort

Wie die mailänder Blätter melden wird das Scala
Theater am 26 Dezember eröffnet werden und zwar mit
Wagner s Meiſterſingern Zum Orcheſterdirigenten wurde
der Komponiſt Arturo Toscanini und zu deſſen Subſtituten
Sormani ernannt Anfangs Februar wird ein neues Ballet von
Manzotti Rosa amore Liebesroſe aufgeführt zu dem
Bayer die Muſik komponirt hat

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 6 Okt Der frühere Bürgermeiſter

von Weruigerode, der ſchon früher rechtskräftig zu einem
Jahre Gefängniß verurtheilt worden iſt wurde am 29 Juni
vom Landgerichte Halberſtadt wegen Unterſchlagung im Amte
zu einer Zuſatzſtrafe von vier Monaten verurtheilt Als zweiter
Bürgermeiſter hatte er auch das Standesamt zu verwalten und
die einlaufenden Gebühren unter Verſchluß zu halten um ſie
nach Ablauf eines Vierteljahres an die Kämmereikaſſe abzu
führen Während er dies früher ordnungsmäßig ausführte hat
er ſich ſpäter an den ihm amtlich anvertrauten Geldern ver
griffen und 104 Mk davon für ſich verbraucht Erſt nachdem
die Sache entdeckt war hat er auf mehrfaches Drängen hin die
unterſchlagene Summe zurückerſtattet Seine Reviſion war
hauptſächlich prozeſſualer Natur er rügte u daß bei der
Ladung zur Hauptverhandlung die achttägige Friſt nicht inne
gehalten worden ſei Da er aber in der Hauptverhandlung die
Vertagung der Sache nicht beantragt hat ſo mußte angenommen
werden daß er mit dem eingeſchlagenen Verfahren einverſtanden
war Das Reichsgericht erkannte deshalb in der heutigen Sitzung
auf Verwerfung der Reviſion

L Leipzig s Okt Der Schulkaſtellan Wilhelm
Pomplitz in Schkeuditz iſt am 7 Mai vom Landgerichte
Halle a S wegen Sittenverbrechens mit Kindern unter
14 Jahren verurtheilt worden Seine Reviſion gegen dieſes
ürhei wurde heute vom Reichsgerichte als unbegründet ver
worfen

h

Aus dem Leſerkreiſfe
Halle Wenn die Zahlung der Proviſion nach Abſchluß

des Kaufvertrages zu einem beſtimmten Tage verſprochen worden
iſt ſo muß der Verſprechende auch zur feſtgeſetzten Zeit die
Zahlung leiſten letztere kann nicht davon a vangig gemacht
werden daß erſt der Käufer ſeine Verpflichtungen dem Ver
käufer gegenüber ſämmtlich erfüllt wenn dies nicht etwa bei
dem Proviſionsverſprechen zur Bedingung gemacht worden iſt



Abgang der Eiſenbahnzüge
1

2 n 222 N P 00 N S 3 39 N B 20 N von Erfurt 52e nen 27 N 46 Ab fährt bis n 10 38 Ab S 3 B 51 V
e na her und Mailand 11 31 Ab D 2 Ba 11 N P 2611 40 Ab 2 fährt dis Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 8 3 B 27 V D 2 Bad 56 V D 203 V e 2 V S 3 B 11 15 V B 00 N P feld
50 N D 2 Bad 38 N S 3 B 46N 24 Ab S 3 11

S 850 Ab ſbis Bitterfeld 30 Ab D 2 Bad 12 22 Ab P
7 V P 33 V 43 V 32 V Bd47 V S Ba 18 V B 10 P 10 48 V S 3 Bad

11 49 V 43 N P 3335 N 522 Leipziv

35 N S 3 Bad 30 N 19 Ab
S

v

55 b 35 Ab115 Ab 8 3 Ba 126 Ab eeggeMagdeburg 455 V P 11 V 1000 V 11 18 Vg 5 ma 132 N P 340 N P 553 N P 714 Ab Magpeburg 53
g 13 P 845 Ab P 10409 Ab S 3 Ba 1222 Ab P S 18 Ba 950 V 10

fährt bis Köthen
10 59 Ab S 3 BdEislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fahrt bisa Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V 8 3 Ban e et Z 2 W er h e e n B ma23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 10 22 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnernund burg nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt a
10 12 V B 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 Bd

08 Ab P 11 42 Ab P
SorauGuben 26 V kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 42 V 44 N 40 N von Dölau 04 AbAußer vorſtehenden kommen nach Bedarf an Sonn und Feſttagen
Nachmittags von Dölau noch folgende Züge 10 40 10

40 50 20 50 47D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben P bezeichneten Zäügen deren Wagen und

i B für Schlettau Lauchſtädt 15 N P 56 Nr Fol a 45 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab
S 3 Bd 11 31 Ab P

ger Hildesheim Löhne 50 V P 57 V Pu ger N S 3 Bd 35 N P 18 N B
10 34 Ab P bis Halberſtadt

Guben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslaua m Wien 32 N 50 V P 11 34 V B 55 N
S 3 p ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

223 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgau

t 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölau7 e Außer vorſtehenden fahren nach Bedarf an Sonn und
gegen Nachmittags nach Dölau noch folgende Züge 50 3 50

20 00 30 00 00S Schnellzug
Gänge durch gedeckte

rte zu zahlen Jm Falle der Benutzuni h n Dr ſur die Nu
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

r e rer e 8 8 p bedentet daß mit dem Zuget einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrif R oder Bah verſehen edee d n Woerſepbin gen und Packete abgeſandt oder empfangen werden tönnen Jn den mit P be
bedentet daß v dem gung Füg 7 a ein nen

ine Auflieferung von Briefen am Zuge fe n erfolgen kannin henen ſblſen ine Briefe und dringende Packete in einzelnen 883 auch Geldbriefe befördert
alle Arten von e e Be Zügen läuft ein Wege er Bſäuſt

zwar ein Poſiwagen läuft mit demſelben
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd r usgabe
gabe von Poſiſendnngen überhaupt r fiatt Die Eilbeſtellun
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

ewöhnliche Briefe c und Zeitungen

V c a

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Franz von Rybcezynski zuletzt

Pcwant rn Weg r r welcher flüchtig iſt iſt die Unter
uchungshaft wegen Diebſtahls verhängtEs wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts

Gefängniß abzuliefern und zu den Akten 6 9 879198 Nachricht zu geben
Halle a den 4 Oktober 18988Der Königliche Erſte Stagtsantvalt

Beſchreibung Größe 1,73 m Statur kräftig Haare blond Augen
blau Mund klein Geſicht länglich Sprache polniſch und deutſch Klei
dung blaue Hoſen blaues Jacket und dunkler Hut

Vekaunntmachung
In der Nacht vom 27 zum 28 September d Js iſt bei dem Amts

ſekretär Karl Jeutzſch zu Deutſche Grube ein Einbruchsdiebſtahl verübt
worden bei welchem folgende Werthpapiere und Gegenſtände geſtohlen ſind

5 Sparkaſſenbücher der Stadtſparkaſſe Bitterfeld Nr 3267 3719 4271
5279 5894 u 1 Sparkaſſenbuch der Kreisſparkaſſe Bitterfeld Nr 33670

6 Volksverſicherungs Policen der Verſicherung Victorig Nr 604097 für
Benno Jentzſch Nr 604189 für Kurt Jentzſch Nr 180450 für Gertrud
Jentzſch Nr 601347 für Hellmuth Jentzſch Nr 601348 für Ehrhardt
Jentzſch Nr 15031 für Karl Jentzſch

1 Magdeburger Lebens Verſicherungs Police Nr 62588
1 Mitgliedsbuch der Knappſchaftskaſſe t2 WittwenKaſſen Verſicherungen des Deutſchen Privat Beamten Vereins

Nr 974 und 2223
Mitgliedsbuch der Rothenburger Sterbekaſſe Nr 173187 auf Karl Jentzſch

lautend z ferner ein altes Portemonnaie mit 7 Mk Jnhalt eine
goldene Remontvir Herrenuhr Nr 108302 mit goldener Sprungkapfelon ev Vickelkette und eine Korallenbroche Halbmondform in

oldform
Etwaige Nachrichten über den Verbleib der Papiere und Werthgegen

ſtände und über den oder die Thäter bitte ich zu den Akten 6 k 105698
hierher gelangen zu laſſen

Halle a/S den 4 Oktober 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadt

bezirk Halle a/S finden in dieſem Jahre auch im Oktober unter Leitung
des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Räsei

in dem Turnufagle der Mittelſchule Olegriusſtraße 7
und zwar

jeden Mittwoch Nachmittag von 4 Uhr ſtatt
Eltern Pfleger 2c impfpflichtiger Kinder werden hierauf mit dem Be

merken beſonders aufmerkſam gemacht daß nach den Beſtimmungen des
Reichs Jmpf Geſetzes vom 8 April 1874 alle Kinder in dem auf das Geburts
jahr folgenden Jahre alſo alle im Jahre 1897 oder ſchon früher geborenen
und ſeither noch nicht mit Erfolg geimpften Kinder zur Jipfung vorzufſtellen
ſind und daß die Unterlaſſung dieſer Vorſchrift die geſetzlichen Strafen nach
fich ziehen wird

Halle a den 29 September 1898
Die PolizeiVerwaltung

Verdingung von 6,142,200 kg Stab Bekanntmachung
eiſen in 27 Looſen 75,000 kg Roſt 7

fiskaliſche Fähranſtalt zuh in d 19359 kg Dieandeiſen in 3 Looſen 194 k8Nelben a S ſoll vom 1 Okt 1899 ab
Keſſelblechen in 7 Looſen 1,750,250 kg unter den bei der Königl Waſſerbau
Eiſen Riffel und Feinblechen in inſpektion zu Halle a S ausliegenden

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 2 P 7 S 3 B 50 V Thüringen 54 V S 3 von München über Zeitz 422 VD 2 2 Weg z B 11 27 V 8 3 Ba D 2 B 38 V ſtommt von Merſeburg s k p kommt

u d 26 R Su Siuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 R 12 04 Ab P

in e T Ba 1075 ne3

732 Ab 8 3 P 94 Ab
1127 Ab D 2 a

45 V P 3917 N S 3 B4 946 V 10 40 V 11 15 V

45 V P 30 S Gut von Köthen 42 B
326 N F 13 N S 3 Ba

brücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die BePlatzes außer den Fa wie e Zuſchia von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Liſt gegen Aushändigung einer Platz
er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km bet
Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſihze von

ausweiſen 44 befinden die mit dem Aufdruck Giltig ſür alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarlen gelöſt werden müſſen

Bei den Poſtämtern 3 Mor
findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieffendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

20 Looſen 69,400 kg Sprengringeiſen
in 3 Looſen 557,000 kg Winkeleiſen in
10 Looſen 272,600 kg Formeifen in
6 Looſen und 10,000 kg Locomotiv
Rauchkammer Rohrwänden in 2 Lvoſen
für die Direktionsbezirke Berlin

Halle a StettinDanzig Bromberg und Königsberg
in Pr Angebote ſind poſtfrei ver
ſiegelt und mit euntſprechender Auf
ſchrift bis zum 22 Oktober 1898 Vor
mittags 10 Uhr an das Nechnungs
burean in Berlin Schöneberger
Ufer 4 einzureichen Angebotbogen
und Bedingungen können im Central
burean daſelbſt Zimmer 416 einge
ſehen auch von dort gegen poſt und
beſtellgeldfreie Einſendung von
1,20 Mark bagr nicht in Briefmarken
bezogen werden Zuſchlagsfriſt bis
19 November 1898

Bexrlin den 5 Oktober 1898
Königliche EiſenbahnDirektion

Auction
lt Pedigrée 5 jähr dunkelbraun lammfromm ſtadtſicher gefahren

ſeblerfrei unter vollſt Garautie mit goldplatt Geſchirr und eleganten
Kutſchwagen Beſichtigung n von Sonnabend den B ds an geſtattet

St ichtl Taxator und vereid Auctiongtoremmler ger

Bedingungen auf 12 Jahre öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden wozu
Texmin auf Montag den 24 Oktbr
1898 Vormittags 11 Uhr im Ge
ſchäftszimmer der Waſſerbauinſpektion
Mühlweg 29 I hier anberaumt
wird Nur als dispoſitionsſfähig ſich
ausweiſende Perſonen welche vor dem
Termine eine Bietungscaution von
300 Mark in baarem Gelde oder in
inländiſchen Staatspapieren hinter
legen können werden zum Bieten zu
gelaſſen

Halle aS den 3 Oktober 1898
Die Königl Waſſer baninſpektion

Am 20 d Mts findet hierſelbſt
Krammarkt

ſtatt Standgeld wird nicht erhoben
Hoym den 1 Oktober 1898

Die PolizeiVerwaltung
Dietzel

Montag den 10 d Vorm10 Uhr verſteigere ich im Gaſthof
zum rothen Roſt i Str 76wegen Abreiſe des Beſitzers nach
em Süden meiſtb g Baarzahlung
Paar hochedle ruſſiſche Hengſte

D 2 von Stuttgart u Mailand 2 Va e P 32 N S 3 B
3 Rad 19 Ab S 3 R von München

442 V P 7338 V ſtommt van Puter

48 N D 2 Ba 26 N
R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab

72 V P 746 V P
S 3 a 10 127530 N 710 N 8 8

v 931 dcb 1021 Ab Ra 10 45 Ab

X
7 Ab P 912 Ab P

enußung eines ſolchen

t die Platzgebühr 0,50 M
rt

Jn den mit R bezeichnelen Zügen
Na bedeutet daß in dem Zuge

wo Packetſendungen und Werthbriefe mit der
itzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

e5à

Ver dingung
Die zur Unterhaltung der Pro

vinzial Chauſſeen und Straßen pro
1899/1900 erforderlichen Materialien
und deren Anfuhr
J Für die Halle Trenenbrietzener

Chauſſee J Abtheilung
670 cbm Chauſſirungs Steine aus

Schwerzer Bruch anzuſahren
250 ebm Bedeckungskies anzuliefern

II Für die Halle Nordhauſener
Chanſſee

240 cbm ſterſteine vom Bahnhof
Nietleben abzufahren

762 ebm Pflaſterſand und Bedeckungs
kies anzuliefern

196 P hreß aſterausſchukſteine abzu
ahren

550 ebm Pflaſterausſchachtungsboden
abzufahren

III Für die Halle Vernburger
Chauſſee J Abtheilung
von Halle bis Beiderſee

329 ebm Chauſſirungsſteine aus Peters
berger Brüchen anzufahren

410 ebm Pflaſterſand und Bedeckungs
kies anzuliefern

114 ebm Pflaſterausſchußſteine abzu
ahren

330 ebm Pflaſterausſchachtungsboden
abzufahren

IV Für die Halle Leipziger Chauſſee
478 ebm Chauſſirungs Steine vom

Petersberge anzufahren
984 cbm Chauſſirungs Steine vom

Bahnhof Gröbers abzufahren
147 ebm Chauſſirungs Steine vom

Bahnhof Schkeuditz abzufahren
555 cbm Bedeckungskies anzuliefern

V Für die Halle Weißenfelſer
Chauſſee

113 ebm Chauſſirungsſteine aus Schko
pauer Brüchen anzuliefern

125 ebm Bedeckungskies anzuliefern
VI Für die Granau Zſcherbener

Chanſſee
190 ebm alte Pfläſterſteine anzufahren
235 Pflaſterſand und Bedeckungs

kies anzuliefern
200 ebm Pflaſterausſchachtungsboden

abzufahren
II Für die Regensburger Straße
332 ebm Pflaſterſand und Bedeckungs

kies anzuliefern
45 ebm Pflaſterausſchußſteine abzu

ahren
250 ebm Pflaſterausſchachtungsboden

abzufahren
VIII Für die Halle Deſſaner Straße
113 ebm Chauſſirungsſteine aus Niem

berger Bruch anzuliefern
141 ebm Bedecknungskies anzuliefern

IJ Für die HalleDelitzſcher Straße
50 ebm Chauſſirungs Steine aus

Schwerzer oder Löbejüner
Brüchen anzuliefern

363 ebm Pflaſterſand und Bedeckungs
kies anzuliefern

97 ebm Pflaſterausſchußſteine abzu

238 ebm Pflaſterausſchachtungsboden
abzufahren

ſollen am Montag den 17 Oktober
Vormittags 9 Ühr im Gaſthauſe
zur Stadt Magdeburg, Martin
ſtraße hierſelbſt verdungen werden
Die Bedingungen werden im Termine
beyny eng werden

Halle a/S den 5 Oktober 1898
Der Landes Vanſiuſpector

Goeßlinghoff

Morgen Sonnabend
R Schlachtefeſt

H Hüttenraueh
Gütchenſtraße

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

Ab Stiüttrieh

1 jahrig üssige Preise
Privatlehre rinnen

nnen z Seminarund h Sonderkurso Fremde Sprachon
Tuürnen Methodik des Handarbeitsunterrieht s Litteraturgeseh Erziehungs
lehre u s w Anmeldungen zwischen 10 und 24

zu Bad Sachsa am Südharz
stanatlich anerkannte Realscehule

Die Abgangszeugn berecht zum einj freiw Dienst
Prospekte kostenfrei durch die Direction

Ausgbildung t und
AMusik

Harrz 13

Lehranuſtalt für kaufm u landw Buchführung
von J A Dewitz Magdeburger Straße 4

bildet Herren und Damen zu tücht Buchhaltern in kurzer Zeit gründlich aus
Honorar mäßig Eintritt jederzeit da Einzelunterricht

Höhere Privat Mädchenschule
von Emma Seydlitz Karlſtraße 15

Schulaufang am 18 Oktober 9 Uhr
Anmeldungen in die Klaſſen 10 bis 1 nehme ich vom 14 Oktober an täglich

11 1 Uhr in meiner Wohnung Gütchenſtraße 5 II entgegen
Die Vorſteherin

I Kahleys sche Musiksohule
Jnh Frau Dr Giesselmann Kahleys

Henriettenſtraße 11
Neue Rurſe beginnen am 15 Oktober 1893

Seydlitz

PraktiſchenViolinu Klevierunterricht

ertheilt gewiſſenhaft
Fr Wille Brandenburger Str 2 p

Komponiſten empfehle mich zum
Arrangiren von Muſikſtücken f Streichund Militärmuſtt unter Discretion
auch nach einer Soloſtimme

Böttcherwaaren verkauft billigſt
L Günther Kellnerſtraße 13

Altes Gold Silber n dergl
kauft zu höchſten Preiſen

VPohlmann Goldarbeiter Schulſtr 10

Judlins Färberei
Königl Koflieferant

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Ilalle s

für Reinigung
Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark
Special Putzgeschäft

Trauerhüte

J ungarnirt u garnirt

S Pil Oylinder u
S Reisehüte

Capottes
Touquets

Frz Schleier
Neueste Formen
Gute Zuthaten

ChikeS S Garnirungen
Schneider Haase

Markt 23
Grösstes Speeialgeschäft für Putz

Die Vollsküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Ubr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm

Stantlich genehmigte Anterrichtsanſtall
zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen

ſowie für alle Klaſſen höherer e S
von r H Krause Seinrichſtr 11

Penſion Programm Schulanfang 18 Oktober
Anſt fl Waſchfrau ſucht noch einige

Wäſchen Magdeburger Str 23 IV I
Feine Stück u Familieu Wäſche

zum Waſchen und Plätten wird ange
nommen Magdeb Straße 4 III I

Erwarte D ſehnl hoffte ſch Mtg

FamilienNachrichten
Heute Nacht verschied ganz plötzlich

d r 3 2 8Herr Professor W Friedrich
im Alter von 58 Jahren

Mühlhausen i Th 6 Okt 1898
Drenckhahn Gymnasial Direktor

Heute Morgen um 7 Uhr erlöſte
Gott der Herr meinen lieben guten
Mann unſern theuren Vater den

Guksbeſther Karl Gürtzſch
durch einen ſanften Tod von ſeinen
langen und ſchweren Leiden

Corbetha den 6 Oktober 1898
Die trauernden Hinterbliebenen

Alwine Gürtzſch geb Krebs
Richard Gürtzſch
Helene Gürtzſch

Die Beerdigung findet Sonntag den
9 Oktober Nachmittags /23 Uhr ſtatt

Drankſagung
Für die fo wohlthuenden Beweiſe

der Liebe und Theilnahme bei dem
Heimgange unſeres theueren Ent
ſchlafenen des Rentier

Wilhelm Weberſagen innigſten Dank
Halle a den 5 Oktober 1898

Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Edith Hennige u Lieut
Johannes Witting Magdeburg Flo
rentine Zirkenbach u Lambert Monami
Raguhn Houſſe Frieda Berger u

Mathematiker Otto Mewes Deſſau
Mittweida Adeline Haeger u Amts
richter Ed Köhler Derſchlag

Vermählt Diakon J Zirimermann
u Marie Richter Rochlitz Dr med
Hugo Theurich u Elſa Huhle Pulsnitz
Hauptm Armin Frhr v d Oſten gen
Sacken u verw Freiſr v Steinaecker
geb Uhles Greiſswald Geheimrath
v Tichendorf u Joſephine v Teich
mann u Logiſchen Berlin Hauptm
Jul v Pofer u Gertrud v Kunowski
Breslau Pfarrer Fritz Schumann u

Helene Langer Fürſten Ellguth
Geboren Ein Sohn Hrn Rent

meiſter Erbs Geſchütz Hrn Hauptm
Max v Lindeiner Charlottenburg
Eine Tochter Hrn Major Görlitz
Metz Hrn Rittmeiſter Frhr Digeon

v Monteton Hanau
Geſtorben Frau Oberlandforſtm

Joſ v Kirchbach geb v Bodenhauſen
Dresden Frau Landger Rath Luiſe

Seitz geb Widhalm München Städt
Turnwart a D Chr Heinrich Magde
burg Cantor emer Karl Voigt Don
nersleben Frau Joh Stinnecke geb
Kichrer Barleben Frau AntonieKramer geb Petri Magdeburg Gaſt
wirth Fr Dieckmann Cracau Frau
Eiſenb Stat Aſſ Franziska Gumprecht
Deſſau Ortsſchulze Karl Möbes
Großkühnanu Lehrer emer F Har

ich hierdurch auf das Packet binnen tung Cöthen Fabrikbeſ Adolf Roth
Tagen hei mir abzugeben andern ſchild Stadtoldendorf Frau Suſanng

falls ich polizeiliche Hilfe in Anſpruch v Schönberg geb v Reigtzenſtein
nehme Richard Poser ekRath C G Rewoldtger gt Pfaffroda OHalle a/S Mansfelder Straße 64 l Schwichtenberg

Die Verwaltung der Volksküchen
h a e x rd a

Die Perſon
welche aus Gefälligkeit ein Packet in
meinem Geſchäft angenommen hat und
beſorgen wollte jedoch uicht ablieferte
Jnhalt eine Taille u Broche fordere

Am 5 Oktober a e verschied unerwartet der
Riättergutsbesitzer Herr

Theo SteChGüm Stedten
Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen einen treuen Freund und

Berather von gutem Charakter und biederem Sinn weſecher gieh seit
einer Reihe von Jahren mit Eifer den Interessen unserer Gesellschaft
widmete Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten

Halle a S den 7 Oktober 1898
Der Aufsichtsrath und Vorstand der

Friedrichſtr 22
HMalleschen Aetien Bierbrauerei



Annoncen Annahme für alle Zeitungen
Zu den gleichen Original Preiſen wie in den Expeditionen der Zeitungen ſelbſt werden Jnſerate in unterzeichneter Annoncen Expedition entgegengenommen Bei größeren

JnfertionsAufträgen Gewährung höchſter Rabattſätze KoſtenAnſchläge Beläge c koſtenfrei Originelle Entwürfe für Annoncen werden bereitwilligſt geliefert

mnmoncen er edätion Rurciolf Mosse
Halle a Brüderſtraße 4

Auch dem großen Publikum das vielfach Gelegenheit hat ſog kleine
Anzeigen wie Perſonal und Stellengeſuche Kauf und Verkaufs für

geſuche u ſ Familienanzeigen zu veröffentlichen bietet obige Annoncen
Expedition beſondere Vortheile Die Anzeigen werden an einer Stelle auf
gegeben und bezahlt gleichviel welche Anzahl von Zeitungen in Betracht kommt
Die geſchickte Abfaſſung der Annoncen und deren typographiſche

Fernsprecher 151

jeden
Ausſtattung wird koſtenfrei

Zweck geeignetſten
weiterer Vortheil erwächſt den Auftraggebern von Annoncen in denen der
Name nicht genannt ſein ſoll dadurch
Annahmeſtelle für die einlaufenden Offerten dient und von dieſer einen Stelle
aus die Zuſendung der eingelaufenen Offerten unter ſtrengſter Discretion erfolgt

übernommen und auf Wunſch werden die
Blätter in Vorſchlag gebracht Ein

daß die Annoncen Expedition als

I

Frankfurter Pferde Lotterie
Hauptgew 1 Equipage mit 2 Pferden Zieh 12 Okt Loos 1

Metzer Dombau Geld Lotterie
Hauptgew 50,000 Zieh 8 Novbr Loos 3,30

Colonial Geld Lotterie
Hauptgew 100,000 SZieh 28 Nov bis 3 Dezbr Loos 3,30

Fleissner Dombau Geld Lotterie
Hauptgew 40,000 Zieh 12 Dezbr Loos 3 Mk

Prämie von 60,000 erhält die zuletzt gezogene Gewinnnummer S
Weimarer Kunstausstellungs Lotterie

Hauptgew i W v 50,000 Zieh 14 Dezbr Loos 1
Königsberger Thiergarten Lotterie

Hauptgewinn i W v 10,090 Ziehung 17 Dezbr Loos 1
Berliner Rothe Kreuz Geld Lotterie

Hauptgew 100,000 Zieh 19 24 Dezbr Loos 3,30
empfiehlt und verſendet auch unter Nachnahme

lle au O S Se uns 7 evilſirune

Complette Waschgarnituren

beſtehend aus S Mark 50 gſtarkem Eiſengeſtell 4Zurückgeſetzte emaill Geſchirreemaill Schüſſel
emaill Seifennapf aller Art werden zu ſehr billigen
emaill Waſſerkanne Preiſen abgegeben

Bearghavrct Becher1 Geſchäft Leipziger Str Krammiſch Neubau
2 Geſchäft Olearins Str an der Halle

99
a
a

e

cGroße Steinſtraße 14 Fernſprecher 1048

Maga ziän eeompletter Haus u Küchen Einrichtungen
empfehlen S

in grosser Auswahl
Koblenkaſten Kohlenlöffel
Aſcheneimer Ofenſchirme
Ofenvorſetzer Feuergeräth

ſtänder Schirmſtänder
Blumentiſche Stufenleitern

Aufwaſchtiſche
Beſenſchränke Waſch und

Wring Maſchinen e
Wäſcherollen

Küchenrahmen Conſolen
Plätteiſen Plättbretter

Gardinenſpanner
Vorſtcuwagren Vohnerbücſſenw JSolinger Slahlwagren

Jlluſtr Kataloge gratis und franko
e e e ne

e e re 2 e 12 e e 7 F3 en

Prachtrolle Vierl Nastgänse PPd 68 Pfg
Vierl Enten Brüäüsseler Ponlarden FasanenLeipz Lerehen Krammetsvögel Rehwild u Hasen

Täglich frische Priua Holländer Austern

Frankfurter und Fraustädter Würstchen
Ital Salat Hammermayonnailse

prima Beluga Astrachaner und Ural Cavlar
Braunschweiger Gemüseconserven

empfehlen

Sprengel Rimnlke
Telephon 414 Leipziger Strasse 2

Kein Staub mehr
Deuntsches Vussbocdenöl
Beſeitigt den Staub und macht das Scheuern überflüſſig unentbehrlich

r et tsränme für Linolenm geſtrichene od rohe Fußböden verwendbar
iederlage beA Steinvbach Adler Drogerie Rönigſir 14

I lſichernd Ha
VUmwandlumg

S industrieller Unternehmungenin Actien Gesellsehaft oder Sie 2
i sellschaft m b H vermittelt

ein bei ersten Bankinstituten e

an Rudoir Mosse Berlin SW

hucht noch Kundſchaft außer dem Hauſe
Zu erfr Mausfelder

Kleidungsſtücke bill z vrk Sternſtr 4 p
an verkauft billigVöltcherwagre I Otto Geiſtſtr 39

l Altmann Berlin Preis 1000 Mark
Ferner

wegzugsh billig zu verkv Pianino Mlenberg

Gleschäſts Veber nahme A
P PHierdurch erlaube ich mir dem verehrten Publikum von Halle a S und Umgegend ergebenſt anzuzeigen daß

ich am heutigen Tage das

Golonialwaaren
Dorotheen Straße 16 beſtehende

Belicatess und Vorkost Geschäft
des Herrn Ohristian Grünewald sen übernommen habe und bitte das meinem Herrn Vorgänger i iMaagße bewieſene Wohlwollen auch auf mich übertragen zu wollen im Voraus ſtets gewiſſenbafteſte h

bestens eingeführter Finang
Agent Adr sub J R 9625

Perfekte Plätterin
tr 3 i Laden

Alte Möbel Umzugsgut ſowie verſch

Gelegenheitskauf
Große Partie Pfeiler u Trumeaux

ſpiegel geſchliffen ſind ſehr preiswerth
zu verkaufen Babuhofſtraße 26 1

Daſelbſt werden Bilder und Brant
kränuze hochfein einger Ziervogel

Billig zu verkaufen
ſehr gut erhaltene Karhel Koch

Maſchinen Herliner Oefen
im Umbau Bernburger Str 13

Altes Gold und Silber kauft
Ratbbausſtr 12 Ubrengeſchäft

P mnotorDa ich Anſchluß an die ſtädt Waſſer
leitung erhalten habe ſo verkaufe ich
meinen 4pferd Motor mit 4 Atm
Ueberdruck ſehr gut erhalten Patent

Druck u Zangpumpe Vor
gelege Treibriemen und ein großes
eiſernes Bafſin mit 7 ebm
Gustav Berger Beeſen a Elſter

Feines Salonzimmer
Nußbaum ſehr preiswerth zu ver
kaufen Zeppel Geiſtſtraße 21
Cin großer Stein Rollwagen

ſteht preiswerth zum Verkauf in
Merſeburg Meuſchaer Straße 7

Böttcherwagren am billigſten
Schülershof 1 dicht am Markt

GebranGentesima Wwaage
150 Ctr Tragkraft wird zu kaufen
geſucht Jnfpektor Aauss Loeſt s
Hof Halle a/S
ger te Centeſimalwagage
50 kg Tragfähigkeit beſ als Vieh
wagge geeignen eigiy zu verkaufen
Off unter F Z 56991 an Hagſen
ſtein Vogler Halle a/S
2 Centeſimalwaagen

1 mit Laufgewicht 1 mit Gewichts
ſchaale preiswerth zu verkaufen

lle a den 1 Oktober 1898

Offerten aub W V 166 an Hanaseon
stein Vogler A Magdeburg

Wilhelm Rocde

Gr Alrichſtraße 62
empfiehlt in großer Auswahl

Beinnickel und Nekolplättirte

h Küchen u TafelgerätheMarktkörbe uitt emaill Ein
als Kaffee und Theeſervice Kaffeeſatz von 450 an bretter Servirbretter Kaffec Ma

e ſchinen Weinkühler Menagen
Berndorffer

Alpacca Silberbestecke
Solinger Stahlwaaren

Tiſch V 4 rDeſſert Tranchirmeſſere uſſchnittsaheln e
er Vratenmeſſer,Vutter n Kmeſſer Haſenbrecher Spicmeſſer e

Praktiſche Maſchinen
für den Hanshalt

h Fleiſchhackmaſchinen Reibemaſchinen
l Lartoffel und Apfelſchälmaſchinen

Brothobel u Brotſchneidemaſchinen
Meſſerputzmaſchinen Eismaſchinen
Schaumſchlagmaſchinen Kaffeebrenn

maſchinen für Spiritusheizung

Pat Schuellbrater
Rochtopf Kann Alles
Papinsche Bouillon

Töpfe
Proeislisten über Haus und

Nickel Kaffee und Theeſervice Kücheneinrichtungen unberechnet
von 10 Mark an und portofrei

zu e r e aS S S S m Se e2 D e
Spülbürſtenbleche

complett Mk 2,50 u 3

Hiermit bringe ich meinen ſo beliebten

Hasseler HBippespeer
in empfehlende Erinnerung Ferner empfehle ich als ganz vorzüglich

Pökel Rinderzunge Pökel Ramm
Pökel Kinderbruſt Eisbeine u ſ w

WVW E Mich r Satike
Von Sonnabend

den 8 d Mts ſteht wieder
ein friſcher Transport

1 Klaſſe 5 und 6 jähriger

Binzganer Spann Pferde
welche ſof alle Arbeit verrichten können unter bekannter
Reellität zum Verkauf Gustav Kersten Cöthen

Sonnabend den 8 d Mts erhalte ich eine
große Auswahl I und le jähriger

gut Däniſcher Fohlen ſowie
Düniſcher Arbeitspferde

S F desgleichen ſteht fortwährend eine große Auswahl
belgiſcher Arbeitspferde

bei mir zum Verkauf

W ülhh Trauutimamnm OQuerfurt
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